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Liebe Kirchenvorsteherinnen  
und Kirchenvorsteher,
Kirche verändert sich – und mit ihr müssen sich die 
Strukturen verändern, die kirchliches Leben unter-
stützen. Mit dem Verwaltungsneuordnungsgesetz, 
das die Kirchensynode im April beschlossen hat, ist 
dafür ein wichtiger Meilenstein erreicht. 
Im Mittelpunkt steht der klare Anspruch: „Eine 
gute Verwaltung stellt die Bedarfe des Nachbar-
schaftsraums ins Zentrum ihres Handelns.“ Damit 
verbindet sich das Ziel, die kirchliche Verwaltung 
in ihren Aufgaben und ihrer Organisation an den 
Bedürfnissen und Fähigkeiten vor Ort auszurichten. 
Ein wichtiger Baustein dafür ist die Einführung von 
Verwaltungsleitungen.
Viele wünschen sich, dass die Verwaltungsleitung 
schnellstmöglich in ihrem Nachbarschaftsraum 
starten kann. Der Wunsch ist verständlich: Ver-
waltungsaufgaben und die Neuorganisation der 
Verwaltung binden Zeit und Kraft, die an anderer 
Stelle für die kirchliche Arbeit dringend gebraucht 
werden – gerade jetzt. 
Gleichzeitig gilt es, bei der Umsetzung sorgsam 
vorzugehen. Die erprobten Prozesse, Zuständig-
keiten und Abläufe müssen sich nun in großem 
Umfang bewähren. Deshalb wird die Einführung 
der Verwaltungsleitungen nicht überall gleichzeitig 
erfolgen, sondern in mehreren „Rollout-Wellen“.
Die erste Phase startet am 1. April 2027. Die beiden 
weiteren Phasen folgen im Jahr 2028. Das bedeutet 
zwar, dass nicht alle Nachbarschaftsräume sofort 
starten können. Gleichzeitig schaffen die Phasen 
aber bewusst Lernräume für die Praxistauglichkeit: 

Informationen für Kirchenvorstände
Rund um den Newsletter 
Kirchenvorstand aktuell ist ein Newsletterdienst der Kirchenverwaltung der EKHN. Dieser Newsletter bietet 
Informationen für das Engagement im Kirchenvorstand und der Kirchengemeinde bzw. im Nachbarschafts-
raum. Dieser Newsletter wird an alle dienstlichen E-Mail-Adressen der Gemeinden und Nachbarschaftsräume 
verschickt. Zusätzlich erhalten diesen Newsletter auch Personen, die keinen Zugang zu EKHN-Dienstmails 
haben und Kirchenvorstandsmitglieder sind. 
Mehr auf der Website
Auf unserer Website haben wir speziell eine Webseite für die Kirchenvorstandsarbeit in der EKHN eingerichtet. 
Auf kirchenvorstand.ekhn.de sind die Arbeitshefte der vergangenen Jahre sowie weiterführende Materialien, 
Hinweise und Formulare veröffentlicht. Die Website wird kontinuierlich erweitert und regelmäßig aktualisiert. 
Reinschauen lohnt sich!
Aufnahme in den Verteiler
Für die Aufnahme in den Verteiler oder zum Abmelden schreiben Sie eine kurze Nachricht an: 

  kv-wahl@ev-medienhaus.de 
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die „Handvoll Gelassenheit“, zu der der September- 
Monatsspruch rät.
Ihr

André Witte-Karp
Leitung Dezernat Kirchliche Dienste

„Eine Handvoll Gelassenheit  
ist besser als beide Hände  
voll Mühe und Jagd nach Wind.“
Prediger 4, 6 – Monatsspruch für den September 2026
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Rechtliche Organisation  
der Nachbarschaftsräume  
in 2026 abgeschlossen
Alle Nachbarschaftsräume konnten zur Jahres-
mitte den Prozess einer gemeinsamen rechtlichen 
Organisation im Nachbarschaftsraum abschlie-
ßen. Zum 1. Januar 2027 können in fast allen 
Nachbarschaftsräumen neue rechtliche Struktu-
ren in Kraft treten. Für die kirchengemeindliche 
Ebene ist damit ein großer Schritt in Richtung 
Neuordnung und Zukunftssicherung getan wor-
den. Den vielen ehrenamtlich und hauptberuflich 
Engagierten in den Kirchengemeinden und Deka-
naten gilt besonderer Dank und Anerkennung für 
die geleistete Arbeit! 

Zukünftig gibt es auf der Ebene der  
Nachbarschaftsräume

�91	 Gesamtkirchengemeinden

39	� auf der Ebene des Nachbarschaftsraums  
fusionierte Kirchengemeinden  

21	 Arbeitsgemeinschaften 

Vorbereitung der  
konstituierenden Sitzung  
im Januar 2027 
Organisieren sich Nachbarschaftsräume als fusio-
nierte Kirchengemeinde oder Gesamtkirchenge-
meinde, entsteht eine neue Körperschaft und ein 
neuer Kirchenvorstand muss sich konstituieren. 
Die Mitglieder des Verkündigungsteams sind in den 
Kirchenvorstand oder Gesamtkirchenvorstand zu 
berufen, Vorsitz und Stellvertretung für den Rest 
der Amtszeit bis zum 1. September 2027 neu zu 
wählen. Dies sollte sehr zeitnah im Januar 2027 
geplant und durchgeführt werden, damit die Zeit-
spanne, in der die neue Körperschaft nicht hand-
lungsfähig ist, möglichst kurz ist. Die bisherigen 
Kirchenvorstände sollten alle Vorgänge, die sie 
noch abschließen können, erledigen. 

Der neue Kirchenvorstand oder Gesamtkirchen-
vorstand muss auch formale Beschlüsse für die 
Kirchenvorstandswahl treffen. Wir haben daher die 
Checkliste an zu fassenden Beschlüssen für die 
konstituierenden Sitzungen im Januar 2027 ent-
sprechend ergänzt.

 

KONTAKT

Petra Zander  
für Fusionen

   06151 405-426 
   petra.zander@ekhn.de 

 
Jo-Hanns Lehmann  
für Gesamtkirchengemeinden  
und Arbeitsgemeinschaften

   06151 405-125 
   jo-hanns.lehmann@ekhn.de

Zu den Transformations- 
unterstützer*innen Zur aktualisierten Checkliste  

unter „Arbeitsmaterialien zu  
Rechtsformen“
ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ 
nachbarschaftsraeume

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl
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Die Kirchensynode hat am 25. April 2026 das 
Verwaltungsneuordnungsgesetz beschlossen. 
Zum 1. Januar 2027 werden die Regionalverwal-
tungsverbände aufgelöst und die Trägerschaft für 
die Regionalverwaltungen geht auf die Gesamt-
kirche über. Auch danach werden alle Arbeiten 
der Regionalverwaltungen für die Dekanate und 
Kirchengemeinden erst mal wie gewohnt fortge-
führt. Der Umbau der Verwaltung zu einer neuen 
gemeinsamen gesamtkirchlichen Verwaltung 
wird nach und nach erfolgen. 

Bereits zum 1. Januar 2027 sollen in möglichst 
vielen Dekanaten Dekanatsverwaltungsleitungen 
eingerichtet werden, die dann auch den Prozess 
der Einführung von Verwaltungsleitungen in den 
Nachbarschaftsräumen begleiten können. Derzeit 
planen wir, den Rollout der Verwaltungsleitungen 
in den Nachbarschaftsräumen in drei Wellen vor-
zunehmen. 

Am 1. April 2027 wollen wir mit einer ersten Welle  
mit allen Nachbarschaftsräumen in folgenden  
acht Dekanaten und vier Regionalverwaltungen  
beginnen:	

Dekanat Gießen    
Dekanat Vogelsberg    
Regionalverwaltung Oberhessen

Dekanat Biedenkopf-Gladenbach      
Dekanat An der Dill     
Regionalverwaltung Nassau-Nord

Dekanat Alzey-Wöllstein         
Dekanat Mainz      
Regionalverwaltung Rheinhessen

Dekanat Odenwald        
Dekanat Vorderer Odenwald      
Regionalverwaltung Starkenburg-Ost

Zum Verwaltungs- 
neuordnungsgesetz
kirchenrecht-ekhn.de/document/61848

Wir werden in den nächsten Wochen auf diese 
acht Dekanate und ihre Nachbarschaftsräume  
zukommen, um ihnen die Planungen genauer  
vorzustellen und in eine konkrete Planung mit  
Ihnen vor Ort einzusteigen.

Die zweite Welle soll dann spätestens am 1. April 
2028 beginnen, da hier die Erfahrungen aus der  
ersten Welle evaluiert und in die Planung des 
folgenden Rollouts einbezogen werden sollen. Bei 
schnellerem Fortschritt kann der zweite Rollout  
früher erfolgen. Eine dritte Welle soll am 1. Okto-
ber 2028 folgen, sodass der Rollout der Verwal-
tungsleitungen in Dekanaten und Nachbarschafts-
räumen Ende 2028 abgeschlossen sein soll. 

Bis Ende 2026 sollen ebenso alle rechtlichen 
Rahmenbedingungen für die Einführung der Ver-
waltungsleitungen verabschiedet sein, die derzeit 
noch in der Erarbeitung sind:

  �Die Stellenbewertungsverfahren für die  
Dekanatsverwaltungsleitungen und die  
Verwaltungsleitungen für die Nachbarschafts-
räume sind abgeschlossen

  �Gesamtkirchlicher Sollstellenplan für die Stel-
len der Verwaltungsleitungen in den Nachbar-
schaftsräumen und Dekanaten ist beschlossen

  �Beschluss einer neuen Rechtsverordnung, die 
festlegt, welche Aufgaben die neue kirchliche 
Verwaltung und welche die Verwaltungsleitun-
gen wahrnehmen

  �Vereinbarung eines Verfahrens, wie die neuen 
Stellen der Verwaltungsleitungen der Dekanate 
und der Nachbarschaftsräume besetzt werden

  �Schulungskonzept und Onboarding-Konzept 
für die Verwaltungsleitungen in Dekanaten und 
Nachbarschaftsräumen

Verwaltungsneuordnungsgesetz beschlossen – 
Rollout der Verwaltungsleitungen beginnt

KONTAKT

Armin Habermann 
Projektleiter Rollout, Verwaltungsleitung 
Carl-Franz-Straße 24, 35392 Gießen

   0641 30020-101 
   armin.habermann@ekhn.de

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl
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Ein Grund zum Feiern: 
Fest- und Dankgottesdienst  
im Nachbarschaftsraum 
Alle Nachbarschaftsräume, die in einer gemein-
samen Organisationsform zusammenarbeiten 
werden, haben einen wichtigen Meilenstein des 
Transformationsprozesses ekhn2030 geschafft. 
Dieser Prozess wird vielerorts mit großem Ver-
trauen geführt, er bedeutet aber auch Abschiede, 
Verlust von Gewohntem und Sich-Einlassen-auf-
Neues. Viele Nachbarschaftsräume begehen den 
Start in eine neue gemeinsame Organisations-
form mit einem Fest. 

Material und Anregungen für diesen so beson-
deren Anfang im Nachbarschaftsraum finden  
Sie auf dieser Website: 

Dank für ehrenamtliches Engagement 
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Die Bildung von fusionierten Kirchengemeinden 
und Gesamtkirchengemeinden führt vor Augen, 
wie viele Mitglieder in den Kirchenvorständen  
bisher engagiert waren. Vielerorts arbeiten nicht 
alle bisherigen Kirchenvorstandsmitglieder auch 
im neuen Gremium mit. Um diesen Menschen für 
ihr oft langjähriges Engagement im Kirchenvor-
stand zu danken, sind als Material verfügbar:

Zur Registrierung
web-to-print-registrierung.ekhn.de

Anregungen für Gottesdienste
ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/nachbarschaftsraeume

 ��Dank-Urkunde für ausscheidende  
Kirchenvorstandsmitglieder

Zu den Urkunden

 �Eine Dank-Karte, für diejenigen, die nicht mehr 
im neuen Kirchenvorstand oder Gesamtkirchen-
vorstand sind, wohl aber im Ortsausschuss mit-
arbeiten und sich weiterhin vor Ort einbringen 
und engagieren wollen. 
 
Die Karte kann über den neuen Web-to-Print-
Shop der EKHN gestaltet und direkt versendet 
werden.  
 
Registrieren Sie Ihre Gemeinde im Shop und 
entdecken noch mehr Materialien, um Men-
schen zu wichtigen Lebensmomenten persön-
lich anzusprechen – einfach, professionell und 
mit Herz.

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl
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Kirche mittendrin

Zuschüsse für Kirchengemeinden  
und Nachbarschaftsräume
Sie möchten Ihren Kirchenraum auch als Café und 
Beratungsstelle für die Nachbarschaft nutzen und 
brauchen dafür neues, flexibles Mobiliar? Sie 
wollen Ihren Nachbarschaftsraum bei einem 
gemeindeübergreifenden „Ausflug durch die 
Dörfer“ besser kennenlernen und dafür einen Bus 
mieten? Oder Sie haben eine andere Idee, um 
„Kirche mittendrin“ gemeinwesenorientiert und 
nah bei den Menschen zu gestalten? 

Dann können Sie für die Umsetzung ab sofort 
wieder einen finanziellen Zuschuss von bis zu 
1.000 € beim Zentrum Bildung und Gesellschaft 
(ZBG) beantragen! Einfach bis zum 15. November 
2026 das kurze Antragsformular ausfüllen und 
abschicken, danach wird über die Auszahlung der 
Mittel entschieden. Das Geld dient der Erkundung 
Ihrer Dörfer und Stadtteile und/oder der Umset-
zung konkreter, neuer gemeinwesenorientierter 
Vorhaben. 

 

Weitere Praxistipps

Dort gibt‘s übrigens noch viele weitere Praxis-
tipps und Inspiration zum Thema „Kirche  
mittendrin“:

  �Die aktualisierte Praxishandreichung  
„Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung 
im Nachbarschaftsraum“: Von Praxisbei- 
spielen über Methodentipps bis zu Hinter-
grundinformationen – die Handreichung ist 
eine kompakte Arbeitshilfe für Kirchenvor-
stände, Steuerungsgruppen und Verkündi-
gungsteam in Nachbarschaftsräumen und 
Kirchengemeinden.  
  

   Zur Handreichung

  �Beratungs- und Fortbildungsangebote  
des ZBG zu Gemeinwesenorientierung: 

   �Zu den Angeboten 
zbg-ekhn.de/nbr

  �Erfahrungsaustausch mit anderen Aktiven  
im Sozialraum bietet das Netzwerk Gemein-
wesendiakonie Hessen / Rheinland-Pfalz / 
Saarland:  

   �Zur Website 
zbg-ekhn.de/netzwerk-gwd

Interesse am Newsletter „Kirche mittendrin!“? 
Schreiben Sie uns, wir nehmen Sie gerne in den 
Verteiler auf.

KONTAKT

Susanne Talmon / Stefan Heinig 
Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung

   06131 28744-48 
   susanne.talmon@ekhn.de

 
    �Zum Formular 

zbg-ekhn.de/ekhn-gwo
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Mehr zum Zentrum Bildung und Gesellschaft  
auf Seite 22
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Gottesdienstkonzepte für  
den Nachbarschaftsraum
Es ist ein Herzensanliegen und gleichzeitig eine 
zentrale Frage für Nachbarschaftsräume: Wie und 
wo feiern wir in Zukunft Gottesdienste? Haupt-
amtliche werden weniger. Die Größe der Gottes-
dienstgemeinden variiert sehr. Was tun? Mangel 
verwalten oder gottesdienstliches Leben gestal-
ten? 
Das Zentrum Verkündigung und das Regionalbüro 
Vernetzte Beratung ekhn2030 bieten an, Sie auf 
dem Weg zu neuen Gottesdienstkonzepten zu be-
gleiten. 

Die Beratung orientiert sich an den Bedürfnissen 
Ihrer Region. Sie richtet sich an alle, die haupt-, 
neben- oder ehrenamtlich gottesdienstliches Le-
ben verantworten und gestalten. Wir unterstützen 
Sie mit fachlichem Input und prozessorientierter 
Beratung dabei, das eigene Konzept zu finden. Die 
Arbeit kann direkt im Nachbarschaftsraum oder 
im Dekanat ansetzen. 

Bei Interesse wenden Sie sich an Ihre*n  
Transformationsunterstützer*in oder ans  
Zentrum Verkündigung 

  Weitere Infos

KONTAKT
   willkommen@zentrum-verkuendigung.de
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Von der Rechtsform  
in die Ausgestaltung des 
Nachbarschaftsraums 
Zum 1. Januar 2027 starten weitere 82 Nach-
barschaftsräume mit ihrer Rechtsform. Auch an 
diesem Schwellenpunkt sind die Transformations-
unterstützerinnen und Tranformationsunterstützer 
des Regionalbüros für Sie da, um beispielsweise …

  �die konstituierende Sitzung mit Ihnen  
vorzubereiten und – sofern gewünscht – die 
Moderation des Termins zu übernehmen,

  �Sie bei der Ausgestaltung der Ortsausschüsse 
zu beraten und mit Ihnen eine Geschäftsord-
nung zu entwickeln, 

  �eine erste Klausur Ihres neuen Leitungsorgans 
mit Ihnen zu konzipieren und bei Bedarf zu 
moderieren und nicht zuletzt,

  �das inhaltliche Profil Ihres Nachbarschafts-
raums zu schärfen sowie Sie beim Einsatz der 
Transformationslandkarte zu begleiten.

  �Zu den Transformations- 
unterstützer*innen

  �Zur Transformationslandkarte	

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl
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https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/nachbarschaftsraeume
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Konzeptideen für den hauptamtlichen  
Verkündigungsdienst – Inspiration gesucht?
Hauptamtliche Verkündigungsteams haben die 
Freiheit, ihren Dienst neu zu gestalten und sollen 
eine gemeinsame Dienstordnung vorbereiten. 
Dabei kommt schnell die Frage auf: Was machen 
wir vor Ort und wo können wir aufgabenbezogen 
arbeiten?

Zur spielerischen Orientierung hat das Sounding 
Board-Verkündigungsteam eine neue Seite auf 
der Website für Verkündigungsteams zur Verfü-
gung gestellt. 

Interaktiv lässt sich hier der Regler zwischen pa-
rochial und funktional verschieben und verschie-
denste Konzeptideen scheinen auf. 

  �Zur Website

  �Mehr zum Sounding Board- 
Verkündigungsteam

©
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Weiterarbeit an der Dienstordnung – Neue Version  
des Tools für Kirchenmusizierende verfügbar 
Bis spätestens Ende 2027 sollen die Dienstord-
nungen von den hauptamtlichen Verkündigungs-
teams vorbereitet und von den Leitungsorganen 
der Nachbarschaftsräume beschlossen sein. 

Verkündigungsteams mit Kirchmusiker*innen 
haben es nun einfacher: Die aktualisierte Version 
des Dienstordnungs-Tools beinhaltet nun die  
neu beschlossenen  Stundenrichtwerte für den 
kirchenmusikalischen Dienst. 

�

  �Zu den Transformations- 
unterstützer*innen

Unverändert gilt: Im Prozess der Dienstordnungs-
erstellung stehen Ihnen die Transformations-
unterstützer*innen mit Rat und Tat zur Seite.

Zum Dienstordnungs-Tool

Sie können sich persönlich anregen lassen. Die 
Seite ist aber auch ein guter Gesprächseinstieg 
für das Verkündigungsteam und den (Gesamt-)
Kirchenvorstand.

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl

https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://verkuendigungsteam.ekhn.de/inhaltliche-impulse-und-material/spielwiese
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://verkuendigungsteam.ekhn.de/rechtsgrundlagen-und-rahmensetzungen/sounding-board
https://verkuendigungsteam.ekhn.de/rechtsgrundlagen-und-rahmensetzungen/sounding-board
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://verkuendigungsteam.ekhn.de/page1
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-verkuendigungsteams
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://verkuendigungsteam.ekhn.de/page1
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Bilanz ziehen –  
Zukunft gestalten

Die Legislaturperiode der Kirchenvorstände neigt 
sich dem Ende zu. Eigentlich ist das der richti-
ge Zeitpunkt, innezuhalten und Bilanz zu ziehen: 
Was ist in den vergangenen Jahren gelungen? Wo 
sind wir an Grenzen gestoßen? Was möchten wir 
dem nächsten Kirchenvorstand mit auf den Weg 
geben?

Im Wandel
Für viele Gemeinden fühlt sich dieser Abschluss 
jedoch anders an als früher. Durch die neuen 
Rechtsformen arbeiten viele Kirchenvorstände 
in Gesamt- oder fusionierten Kirchengemeinden 
erst seit vergleichsweise kurzer Zeit in ihrer neu-
en Zusammensetzung zusammen. Vieles befindet 
sich noch im Wandel.

Viele Kirchenvorstände erleben derzeit Span-
nungsfelder, die Kraft kosten und zugleich Ent-
wicklung ermöglichen: zwischen Abschied und 
Neubeginn, zwischen vertrauten Arbeitsweisen 
und den Anforderungen neuer Strukturen, zwi-
schen Erschöpfung und Aufbruch. Das Vertraute 
ist noch präsent, während das Neue bereits Ge-
stalt annimmt.

Blick nach vorn
Gerade deshalb lohnt es sich, bewusst innezuhal-
ten. Ein gemeinsamer Rückblick hilft, Erfahrungen 
zu würdigen, Erreichtes sichtbar zu machen und 
die Schätze der vergangenen Jahre zu bergen. 
Gleichzeitig eröffnet er den Blick nach vorn: 

  �Was soll bleiben?

  �Was braucht Veränderung? 

  �Welche Impulse möchten wir den  
kommenden Verantwortlichen  
mitgeben?

  �Zur Website

Das IPOS unterstützt Sie dabei mit einem drei-
stündigen, individuell auf Ihren Kirchenvorstand 
zugeschnittenen Workshop bei Ihnen vor Ort. 
Gemeinsam blicken wir wertschätzend auf die 
vergangenen Jahre zurück, nehmen die Zukunft 
in den Blick und entwickeln Anregungen für die 
nächsten Schritte – passend zu Ihrer Situation 
und Ihren Herausforderungen. 

Kostenbeitrag: 300 €

Ein Workshop ist Ihnen zu umfangreich? Kleine 
Anregungen finden Sie immer wieder auch in der 
Praxis-Post.

KONTAKT

Christine Burg-Seibel 
   christine.burg-seibel@ekhn.de

Sandra Herbener  
   sandra.herbener@ekhn.de

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl

https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ipos-ekhn.de/praxispost
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ipos-ekhn.de/praxispost
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
mailto:christine.burg-seibel%40ekhn.de%20?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Vorbereitungen für die  
Kirchenvorstandswahl 2027
Die Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl 
2027 haben begonnen. Wir bitten Sie herzlich,  
geeignete Kandidierende für die Kirchenvorstands-
wahlen zu suchen und zu gewinnen.  
 
Online-Reihe 
Ergänzend zum digitalen Newsletter „Kirchenvor-
standswahl Spezial“ werden wir im Rahmen der 
bekannten Online-Reihe „Direkt geklärt …“ zur 
Beantwortung Ihrer Fragen rund um das Thema 
Kirchenvorstandswahl bereitstehen. Die Veranstal-
tungen finden jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr an 
den folgenden Terminen statt: 

Donnerstag, 12. November 2026  
Schwerpunkt Wahlmodul

Mittwoch, 20. Januar 2027  
Schwerpunkt Online-Wahl

Diese Reihe wird vom Regionalbüro  
Vernetzte Beratung ekhn2030 begleitet.

 Zu den Einwahldaten

Meeting-ID: 668 4747 7514  
Kenncode: fragerunde  

Begleitende Materialien 
Für die Gewinnung von Kandidierenden in der  
ersten Phase können noch Plakate, Postkarten 
und Kampagnenflyer bestellt werden.

 
Im Februar 2027 erhalten Sie den Ankündigungs-
flyer mit den bestellbaren Materialien für die zweite 
Phase der Wahlwerbung und Wahlmobilisierung 
sowie allen Hinweisen rund um Ihre Bestellung.

Auf der Themenseite zur KV-Wahl stehen Ihnen alle 
Materialien zur Wahl zur Verfügung. 
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Zur Bestellseite 
kvwahl-materialien.ekhn.de

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl

Vielfalt macht stark!
Eine lebendige Kirche lebt von den Menschen, 
die sie gestalten. Unterschiedliche Perspektiven, 
Erfahrungen und Lebenswelten machen unsere 
Gemeinden zukunftsfähig und sind nah an den 
Menschen.

Achten Sie bei der Suche nach Kandidierenden  
auf Vielfalt: 

  �Unterschiedliche Generationen

  �Ausgewogenes Geschlechterverhältnis und 
Offenheit für alle Geschlechter

  �Menschen verschiedener Herkunft

  �Menschen mit und ohne Handicap

  �Verschiedene Lebenssituationen und Berufe

KONTAKT

Stabsbereich Chancengleichheit 
Petra Eschmann / Julia Maas

   chancengleichheit@ekhn.de

 Weitere Infos 
         chancengleichheit-ekhn.de

Sprechen Sie Menschen aktiv an, eröffnen Sie 
Beteiligungsmöglichkeiten und machen Sie Mut, 
Verantwortung zu übernehmen. Denn vielfältig 
besetzte Gremien treffen bessere Entscheidun-
gen und bilden unsere Gemeinden authentisch ab.

Vielfalt macht Kirche stark – gestalten Sie mit!

 �Zur Themenseite 
ekhn.de/KV-Wahl27

eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1
https://kvwahl-materialien.ekhn.de
mailto:Chancengleichheit%40ekhn.de?subject=
https://chancengleichheit-ekhn.de
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1
http://www.ekhn.de/KV-Wahl27
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Evangelische Jugend

 Jugendmitglieder sollen in den  
Kirchenvorstand? Wir gehen rein!

Um Jugendmitglieder für den Kirchenvorstand 
zu gewinnen, ist es wichtig, eine Übersicht zu 
haben, an welchen Stellen sich junge Menschen 
in der Gemeinde einbringen können.  

Jugendmitglieder sind … 
… Mitglieder des Kirchenvorstands zwischen  
14 und 17 Jahren. Sie werden gewählt und haben 
Rede- und Antragsrecht, aber kein Stimmrecht. 
Geregelt wird das in der Kirchengemeindewahl-
ordnung (KGWO).

Junge Kirchenvorstandsmitglieder sind … 
… Menschen im Kirchenvorstand unter 27 Jahren. 

Gemeindejugendvertretungsmitglieder sind … 
… die Mitglieder der jugendverbandlichen Ver-
tretungsstruktur der Gemeinde. Jede Gemein-
de kann eine Gemeindejugendvertretung (GJV) 
haben. Durch diesen Zusammenschluss werden 
nach der Kinder- und Jugendordnung (KJO) die 
Interessen, Meinungen und Forderungen in der 
Gemeinde vertreten. 

Jugendausschussmitglieder sind … 
… Teil eines Kinder- und Jugendausschusses.  
Er hat die Aufgabe, die Arbeit von, mit und für  
Kinder(n) und Jugendliche(n) zu fördern und 
zu koordinieren. Im besten Fall sind viele junge 
Menschen vertreten. In einem Jugendausschuss 
können auch Menschen über 27 Jahren mitarbei-
ten. Der Ausschuss wird durch den KV einberufen.

Kirchenvorstand für junge Menschen öffnen

Nur wenn sich die Arbeit im Kirchenvorstand  
so verändert, dass sich Jugendliche ernst  
genommen und eingeladen fühlen, werden  
sie langfristig mitarbeiten wollen. Mögliche  
konkrete Veränderungen können dabei zum  
Beispiel sein: 

1. �Struktureller Wandel hin zu einer  
Kirche für alle

Digitalisierung, ehrenamtsfreundliche Zeiten,  
altersgerechtes Tagen, verständliche und  
einfache Sprache, gesunde Fehlerkultur,  
Veränderung und Wandel zulassen

2. �Dynamische  
Sitzungskultur, die sich  
Bedürfnissen und nicht  
Vorgaben anpasst

Digitale Sitzungen, Abstimmungs- 
tools, Sitzungen, bei denen man  
stehen und/oder laufen kann, Fidget  
Toys, Spaßgetränke, Zeitmesser,  
„genügend“ Pausen 

3. Teamarbeit auf Augenhöhe

Zum Beispiel: Einander wirklich ernst nehmen,  
die Sichtweise des Gegenübers ernsthaft ein- 
und wahrnehmen, Zuhören und sich Beratung ein-
laden, wenn es hakt, junge Menschen als  
Expert*innen ihrer Lebenswelt wahrnehmen

Am wichtigsten ist: Arbeit von, mit und für  
Kinder(n) und Jugendliche(n) ist Beziehungs-
arbeit. Es ist unumgänglich, auf junge Menschen 
zuzugehen und zu fragen: Was brauchst du? Was 
macht es dir schwer? Wo hast du Sorgen? Was 
sind Hürden für dich? Die Beziehungsarbeit ist 
Aufgabe der Engagierten vor Ort.

Wenn Sie nicht wissen, wie Sie das gut schaffen 
können, haben wir eine Starthilfe entwickelt: 

 

Wir sind für Sie ansprechbar, wenn es um die  
Beteiligung von jungen Menschen geht! 

 
 
Die Dekanatsjugendreferent*innen und Stadt-
jugendreferent*innen in den Dekanaten sind zu 
regionalen Fragen der Jugendbeteiligung an-
sprechbar. 

 
   �Zum Partizipationscheck 

ejhn.de/partizipationscheck

 
   �Melden Sie sich 

ejhn.de/geschaeftsstelle

 
   �Zu den Kontakten 

ejhn.de/kontakt
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Kirchenvorstandsarbeit & Wahl

https://ejhn.de/partizipationscheck
https://ejhn.de/veroeffentlichungen/partizipationscheck/
https://ejhn.de/geschaeftsstelle-macht-ferien/
https://ejhn.de/geschaeftsstelle-macht-ferien/
https://ejhn.de/kontakt/
https://ejhn.de/kontakt/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Wegfall der Anzeigepflicht für Verkauf von Speisen  
und Getränken bei Gemeindeveranstaltungen in Hessen
Im Rahmen des Bürokratieabbaugesetzes wurde 
der § 6 Satz 4 des Hessischen Gaststättenge-
setzes neu gefasst. Seit dem 23. Dezember 2025 
sind vorübergehende gastronomische Angebote, 
wie der Verkauf von Speisen und Getränken auf 
Festen, auch für Kirchengemeinden von der bis-
herigen vierwöchigen Anzeigepflicht befreit. 

Andere gesetzliche Vorschriften wie Lebens-
mittelhygiene, Jugendschutz, Lärmschutz und 
Brandschutz müssen von Veranstaltern selbst-
verständlich weiterhin eingehalten werden. 

Das zuständige Hessische Ministerium hat  
hierzu FAQs veröffentlicht:

Zu den FAQs

Demokratie stärken  
im Kirchenvorstand
Wie können Kirchenvorstände demokratische 
Werte im Gemeindeleben fördern? Die neue 
EKHN-Handreichung „Demokratie stärken!“ 
bietet Orientierung, benennt Leitlinien und zeigt, 
warum Leitungsämter an klare Werte gebunden 
sind. 

Matthias Blöser, Referent für demokratische 
Teilhabe im Zentrum Bildung und Gesellschaft,  
ist Mitautor der Publikation und Ansprechpartner: 
„Wenn Kirchengemeinden oder kirchliche Einrich-
tungen mit menschenverachtenden oder demo-
kratiegefährdenden Positionen konfrontiert sind, 
unterstützen wir sie dabei, sprach- und hand-
lungsfähiger zu werden – vorsorglich oder aus 
einem konkreten Anlass heraus“, sagt er. „Interne 
Beratungsgespräche sind dabei ebenso möglich 
wie Hilfen für eine öffentliche Positionierung.“ 

 

 
 

   Zur Handreichung 

KONTAKT

Matthias Blöser 
Referent für demokratische Teilhabe

   06131 28744-60 
   matthias.bloeser@ekhn.de

Handreichung zur  
Kandidierendensuche  
aktualisiert

Kirchenvorstandsarbeit & Wahl

Die Handreichung zur Kandidierendensuche 
unterstützt amtierende Kirchenvorstände dabei, 
geeignete Kandidat*innen für die Kirchenvor-
standswahl 2027 zu finden und anzusprechen – 
und ordnet die Wahl in den größeren Rahmen von 
ekhn2030 mit sinkenden Mitgliederzahlen, be-
grenzten Ressourcen und der Bildung von Nach-
barschaftsräumen ein.

Die Handreichung wurde nun umfassend aktu-
alisiert: Unter anderem wurde die theologische 
Grundhaltung geschärft und deutlicher herausge-
arbeitet ebenso wie die konkrete Arbeit vor Ort, 
etwa im Zusammenspiel mit Ortsausschüssen. 
Praktische Impulse für die persönliche Ansprache 
runden die neue Fassung ab. Insgesamt bietet die 
Handreichung einen praxisnahen Leitfaden für 
alle, die die Zukunft ihrer Kirche in der Gemeinde 
und im Nachbarschaftsraum aktiv mitgestalten.
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Zur aktualisierten  
Handreichung

www.langgoens.de/fileadmin/pdf/Vereine/2026-03-12_HMWVW__FAQ_zum____6_Satz_4_HGastG.pdf
http://cms.ekhn.de/fileadmin/redaktion/downloads/pdfs_dokumente/demokratie/26_handreichung_demokratie_q_ekhn.pdf
www.ehrentag.de

mailto:matthias.bloeser%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl/kv-wahl/kirchenvorstandswahl-2027-handreichung-zur-kandidierendensuche
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Coffee Lectures

Zur Zoom-Einwahl

KONTAKT

Annika Kaplan 
Programmleitung Digitalisierung 

   06151 405-240 
   digitaler.wandel@ekhn.de

Zur Website 
digital.ekhn.de/termine

In den digitalen Coffee Lectures informiert das 
Digitalisierungsprogramm über aktuelle Projekte 
und Entwicklungen. Die Termine bieten Raum für 
kurze Impulse, Fragen und Diskussion.

Gesamtstatus Digitalisierung
28. Oktober 2026, 11:00–12:00 Uhr

Digitaler Kulturwandel 
4. Dezember 2026, 11:00–12:00 Uhr 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Termine für das Jahr 2027 werden laufend  
ergänzt. Die aktuellen Themen und Termine finden 
Sie bei der Terminübersicht.

Rückblick: generative KI im Alltag

Die Aufzeichnung der Coffee Lecture „Generati-
ve KI im EKHN-Alltag“ können Sie auch nachträg-
lich ansehen. Diese und weitere Aufzeichnungen 
finden Sie auf unserer Übersichtsseite. 

	          

						       

Wissensmanagement

Welches Wissensmanagement-Tool passt zu den 
Bedarfen in der EKHN? In einem Beteiligungs-
format stellen sich zwei favorisierte Anbieter vor. 
Alle haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden sind 
eingeladen, die Auswahlentscheidung gemeinsam 
zu treffen. Der Termin wird zeitnah veröffentlicht.

                        

Zur Übersichtsseite

Zur Website
digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement

Organisation, Digitalisierung & IT

EKHN-Portal: der Ort 
für Zusammenarbeit 
und Kommunikation
Sie steigen ganz einfach per Browser oder App 
ein, ohne VPN und ohne EKHN-E-Mail-Adresse, 
DSGVO-konform und kostenlos für Ihre Einrichtung 
nutzbar. An einem Ort finden Sie: gemeinsame 
Dateiablage mit integriertem Weboffice, Chat und 
Videokonferenzen, Projektmanagement  
und Nutzendenverwaltung. Mit dem CKalender 
veröffentlichen Sie Termine intern oder direkt  
auf Ihrer Website, verwalten Räume und Res- 
sourcen und erstellen maßgeschneiderte  
Buchungsformulare für Ihre Veranstaltungen.

Folgende neue Funktionen stehen im  
CKalender zur Verfügung:  
 

  �Website-Account: für eine noch leichtere  
Integration von öffentlichen Terminen in  
Ihre Website(s)

  �Hinweise bei mehrfachen Veranstaltungs- 
buchungen mit identischer E-Mail-Adresse

  �Buchungsstornierung durch Nutzende  
ein- oder ausschaltbar

Wir passen das EKHN-Portal kontinuierlich an Ihre 
Bedürfnisse an, durch neue Updates und Verbes-
serungen. Rückmeldungen nehmen wir gerne 
entgegen.

Die (Video-)Anleitungen zum EKHN-Portal und 
CKalender finden Sie auf der EKHN-Hilfe-Seite: 

Zur Hilfe-Website 
hilfe.ekhn.de/faq-items/ekhn-portal

 

Melden Sie sich für Webinare via Zoom zur  
Nutzung des EKHN-Portals an oder scannen  
Sie den QR-Code:

KONTAKT

Daniela Bamberger / Fiona Theile 
   portal@ekhn.de

Zur Zoom-Einwahl

digital.ekhn.de/aufzeichnungen-der-coffee-lectures

https://ekhn.zoom.us/j/65452420923?pwd=OW6VacbtqX80q5gg3WXqQhcqm21Mdj.1#success
mailto:digitaler.wandel%40ekhn.de?subject=
https://digital.ekhn.de/termine
https://digital.ekhn.de/aufzeichnungen-der-coffee-lectures
https://digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement
digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement
mailto:portal%40ekhn.de%20?subject=
http://hilfe.ekhn.de/faq-items/ekhn-portal
mailto:portal%40ekhn.de?subject=
http://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=72dz
https://digital.ekhn.de/aufzeichnungen-der-coffee-lectures
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Einführung eines EKHN-weiten  
Dokumentenmanagementsystems
Die zunehmende Digitalisierung erfordert eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Ar-
beitsprozesse. Aktuell werden Dokumente und 
Formulare überwiegend papierbasiert abgelegt. 
Die papierbasierte Aktenführung in den Einrich-
tungen macht eine orts- und zeitungebundene 
Nutzung unmöglich, zudem sind Suchmöglichkei-
ten nicht gegeben. Eine digitale Dokumentenab-
lage bietet darüber hinaus mehr Transparenz und 
eine nachhaltige Entlastung der Arbeitsprozesse. 

Vor diesem Hintergrund wird im Rahmen des Pro-
jektes ein Dokumentenmanagementsystem (DMS) 
eingeführt, das eine einheitliche, effiziente und 
revisionssichere digitale Ablage von Dokumenten 
in elektronische Akten in der gesamten EKHN  
gewährleistet.

Zielsetzung des Projekts
Die Einführung des DMS verfolgt insbesondere 
folgende Ziele:

  �Zentrale Ablage von digitalen Dokumenten 
und Formularen in elektronischen Akten

  �Nachhaltige Vereinheitlichung der  
Ablagestrukturen

  �Vereinfachung der Arbeitsabläufe in den  
Verwaltungen und Einrichtungen

  �Effizienzsteigerung und Reduzierung von 
Kosten

  �Beitrag zur Nachhaltigkeit durch Reduktion 
des Papierverbrauchs

Projektverlauf und aktueller Stand
2025 wurde eine umfassende Organisations-
analyse durchgeführt, in die zahlreiche Mitwir-
kende aus Kirchengemeinden, Dekanaten und 
Einrichtungen eingebunden wurden. Ziel war es, 
Transparenz zu schaffen und Rückmeldungen zu 
Akzeptanz, Bedenken sowie Erwartungen einzu-
holen.

Ebenso wurden die geplanten drei Erprobungs-

KONTAKT

Magdalene Schimpf 
   magdalene.schimpf@ekhn.de

phasen erfolgreich durchgeführt sowie evaluiert.

Auf Basis der Erprobungsphasen startete im April 
2026 die erste Rollout-Welle mit 147 Teilneh-
menden aus sieben Dekanaten und elf Nachbar-
schaftsräumen. Im Anschluss an die technischen 
und fachlichen Schulungen konnten die Teil-
nehmenden sofort mit der digitalen Akten- und 
Dokumentenablage beginnen. 

Derzeit befindet sich das Projekt in der Planung 
für die Rollout-Welle 2, welche Anfang 2027 
starten wird. Dekanate und Nachbarschafts- 
räume, die daran interessiert sind, an der Rollout-
Welle 2 teilzunehmen, sind herzlich eingeladen 
sich beim Projektteam zu melden.

Jetzt teilnehmen 
   dms@ekhn.de

Veränderungen gemeinsam  
gestalten
Die Einführung des DMS bedeutet sowohl eine 
technische als auch eine organisatorische  
Weiterentwicklung. Deshalb legen wir großen 
Wert auf eine offene und verständliche Kommu-
nikation, eine enge Begleitung der haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden sowie auf Schu-
lungsangebote. 

So stellen wir sicher, dass alle Beteiligten die 
Veränderung aktiv mitgestalten und sicher in den 
neuen Arbeitsabläufen ankommen können.

Ziel ist eine nachhaltige Einführung des Systems, 
die die tägliche Arbeit langfristig unterstützt und 
verbessert.

Organisation, Digitalisierung & IT

mailto:magdalene.schimpf%40ekhn.de%20?subject=
mailto:dms%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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KI-Leitlinie 

Orientierung für die Nutzung 
von KI im Arbeitsalltag 
Künstliche Intelligenz verändert, wie wir arbeiten 
und leben. Besonders als Kirche fragen wir uns, 
wie wir diese Veränderung mitgestalten können 
und was diese neue Technologie für unseren 
Arbeitsalltag bedeutet. Die KI-Leitlinie der EKHN 
gibt dafür Orientierung. Sie beschreibt, wie KI 
menschenzentriert, kompetent, transparent und 
mit klaren Grenzen genutzt werden kann. Wichtig 
ist: Der Mensch bleibt im Fokus. KI kann unter-
stützen, etwa beim Strukturieren, Formulieren, 
Zusammenfassen oder Recherchieren. Die Ver-
antwortung bleibt aber beim Menschen. 

Basisschulung 
Zudem sollen die Leitlinien uns Mitarbeitende 
an die Hand nehmen, denn niemand soll allein 
herausfinden müssen, was erlaubt und sinnvoll 
ist. Die EKHN schafft damit schrittweise einen 
sicheren Rahmen, um KI verantwortlich zu nutzen. 
Dazu gehört als nächster Schritt eine Basisschu-
lung. Diese vermittelt Grundlagen, Chancen und 
Grenzen von KI und gibt Anregungen, wie KI in den 
eigenen Arbeitsalltag integriert werden kann.

Bereitstellung von KI-Software 
Ein weiterer Schritt ist die Bereitstellung frei-
gegebener KI-Software. Im Herbst wird in der 
Kirchenverwaltung eine Software erprobt. Das 
Ziel ist, diese schnellstmöglich zur Verfügung zu 
stellen. Damit soll dienstliche KI-Nutzung künftig 
in einem sicheren Rahmen möglich werden, unter 
Beachtung von Datenschutz, Vertraulichkeit, IT-
Sicherheit und rechtlichen Vorgaben. 

Die Leitlinie ist kein Abschluss, sondern ein An-
fang: Sie soll Orientierung geben, Lernen ermög-
lichen und dazu beitragen, KI dort einzusetzen, wo 
sie Mitarbeitende sinnvoll entlastet. Das Thema KI 
ist Teil des Digitalisierungsprogramms. 

Zur Website
digital.ekhn.de/projekte/ki

KONTAKT
Judith Armbruster 
Koordinierungsstelle Digitalisierung

   06151 405-238

Organisation, Digitalisierung & IT

Künstliche Intelligenz verstehen  
und kompetent nutzen 

Wir mit KI
KI ist mehr als nur eine Frage des persönlichen 
Nutzens: Sie durchdringt unser Leben auf viel- 
fältige Weise – von Smartphones über Online-
Dienste bis hin zu Bewerbungsverfahren. Als 
mündige Bürger*innen und Bildungsakteur*innen 
sind wir gefordert, KI-Kompetenz zu entwickeln: 
ein grundlegendes technisches Verständnis, die 
Fähigkeit, Chancen und Risiken zu bewerten, und 
die Kompetenz, KI verantwortungsvoll einzusetzen.

Das Buch „Wir mit KI – Künstliche Intelligenz 
verstehen und kompetent nutzen“ vermittelt nicht 
nur Grundlagenwissen, sondern zeigt auf, wie 
KI-Kompetenz in der Bildungsarbeit gefördert 
werden kann – von rechtlichen Rahmenbedingun-
gen wie Datenschutz und Urheberrecht bis hin zu 
gesellschaftlichen Herausforderungen wie Inklu-
sion und diskriminierungssensibler Nutzung. 
Praxisorientierte Methoden und kreative Ansätze 
unterstützen Sie dabei, KI bewusst und zielgrup-
pengerecht einzusetzen.

KONTAKT

Tobias Albers-Heinemann  
Lukas Spahlinger 
Digitale Transformation

   06131 28744-58 
   tobias.albers-heinemann@ekhn.de

„Wir mit KI“ steht kostenlos 
als PDF zur Verfügung,  
die Printversion  
(ISBN-13: 9783819294167) 
ist im Buchhandel für 7,99 € 
erhältlich.

  Zum kostenlosen PDF

© ZBG / Albers-Heinemann

https://digital.ekhn.de/projekte/ki
mailto:magdalene.schimpf%40ekhn.de%20?subject=
mailto:tobias.albers-heinemann%40ekhn.de%20?subject=
https://wir-mit-ki.de/das-buch/
http://wir-mit-ki.de/das-buch
https://wir-mit-ki.de/das-buch/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Fundraising

EKHN FundraisingPreis 2027
Wer bereits seit mehreren Jahren in seiner  
Gemeinde oder kirchlich-diakonischen  
Einrichtung Fundraising betreibt, kann sich für 
den EKHN FundraisingPreis 2027 bewerben.

Der EKHN FundraisingPreis wird in vier Kategorien 
verliehen:

  �Bestes Konzept

  �Beste Außenwirkung

  �Beste Kreativität

  �Bestes Fundraising-Projekt  
im Nachbarschaftsraum

Zudem gibt es den Sonderpreis  
„Beste Glücksgeschichte“.

Die Erstplatzierten einer jeden Kategorie erhalten 
jeweils 5.000 €. Die Preisverleihung findet beim 
nächsten Fundraising-Forum Frankfurt am  
28. April 2027 statt.

Bewerbungsschluss:  
31. Oktober 2026

Bewerbungen an  
  fundraising@ekhn.de
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Mehr Infos 

Save the date 

Nächstes Fundraising-Forum Frankfurt am 28. April 2027
Wiederum online und voller praktischer Hinweise 
für Ihre Fundraising-Arbeit vor Ort! 

Ab etwa Ende Januar 2027 stehen weitere Infos 
und auch die Anmeldemöglichkeit zur Verfügung. 
Zu Ihrer Einstimmung finden Sie dort aktuell noch 
eine Übersicht über das diesjährige Forum.                     

Zur Website 
fundraising-evangelisch.de/fundraising-forum

KONTAKT

Katrin Lindow-Schröder M.A. 
Referentin Fundraising

   06151 405-221    
   0171 5601656  
   katrin.lindow-schroeder@ekhn.de

Das Team des Fundraising-Forums Frankfurt auf einen Blick: 
(v.l.n.r.) Sandra Haward (Diakonie Hessen), Sabine Schlitt 
(EKKW), Katrin Lindow-Schröder (EKHN, Veranstalterin),  
Prof. Dr. Thomas Kreuzer (Fundraising Akademie)

mailto:fundraising%40ekhn.de?subject=
https://mitgliederbindung.ekhn.de/schaetze-heben/fundraising/ekhn-fundraisingpreis
http://www.fundraising-evangelisch.de/fundraising-forum
mailto:katrin.lindow-schroeder%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Fundraising

Fundraising-Weiterbildung 2027: 
Kompaktkurs am Ammersee

Bei den Fundraising-Weiterbildungskursen der 
EKHN lernen Interessierte aus Kirche und Diako-
nie die wichtigsten Grundlagen des Fundraisings 
im kirchlichen Kontext kennen: Sie erproben die 
zentralen Instrumente, entwickeln spezifische 
Fundraising-Konzepte und erfahren Wichtiges zu 
Beziehungsarbeit, Spendenbriefen, Fördermitteln, 
Unternehmenskooperation und Dankkultur. 

Vom 13. bis 19. September 2027 findet der  
nächste Kompaktkurs in Dießen am Ammersee 
statt, der in Hessen und Rheinland-Pfalz als  
Bildungsurlaub anerkannt ist. 

Der Veranstaltungsort für das dazugehörige  
Abschlusswochenende am 19. und 20. November 
2027 ist das Martin-Niemöller-Haus in Schmitten- 
Arnoldshain. 

Für Ehren- und Hauptamtliche der EKHN und der 
Regionalen Diakonischen Werke der EKHN über-
nimmt die Landeskirche die Kosten. 

Lediglich An- und Abreisekosten sind von den 
Teilnehmenden oder den entsendenden Kirchen-
gemeinden bzw. diakonischen Einrichtungen zu 
tragen. 

Kosten: 0 €
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Weitere Infos und Anmeldung

https://mitgliederbindung.ekhn.de/schaetze-heben/fundraising/weiterbildungen
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Innovationsförderung

Save the Date  

Pitch Night am 13. November 2026
Was wäre, wenn Ihre Idee die Kirche  
verändert?
In der EKHN entstehen an vielen Orten neue Ideen: 
Menschen entwickeln kreative Projekte, schaffen 
neue Formen von Gemeinschaft, entdecken un-
gewohnte Zugänge zum Glauben und reagieren 
mutig auf gesellschaftliche Veränderungen. Ge-
nau diesen Ideen gibt die Pitch Night Spielräume 
eine Bühne.

Vorstellung im 5-Minuten-Pitch
Das Spielräume-Team lädt ein. Als engagierte 
Menschen und Gemeinden der EKHN können 
Sie Ihre Projekte vor Publikum und Jury in einem 
5-Minuten-Pitch zeigen. Oder kommen Sie ein-
fach zum Zuschauen. Gesucht werden Vorhaben, 
die Neues wagen, andere inspirieren und zeigen, 
wie Kirche heute und morgen Menschen erreichen 
kann. Die besten Innovationen fördern wir mit bis 
zu 50.000 €.
Hinter der Pitch Night steht der Innovations-
fonds Spielräume, den die Synode der EKHN im 
Rahmen von EKHN 2030 eingerichtet hat. Der 
Fonds fördert Initiativen, die neue Wege erproben 
und das Evangelium auf zeitgemäße Weise in  
die Gesellschaft tragen. Denn die Zukunft der  
Kirche entsteht nicht auf dem Reißbrett. Sie 
wächst dort, wo Menschen den Mut haben, etwas 
auszuprobieren.

Bringen Sie bis 15. Oktober Ihre Idee ein 
Das Spielräume-Team meldet sich zeitnah, be-
rät Sie zu den nächsten Schritten und begleitet 
Ihre Initiative auf dem Weg zur Pitch Night bis zur 
Förderung.  

Wir freuen uns auf Ihre Idee und Teilnahme. 

                   

                        

KONTAKT

Beratungs- und Koordinationsstelle  
Innovation 
EKHN-Spielräume – Neue Ideen  
kirchlicher Praxis

Hans Genthe

   0179 2405996 
   team@ekhn-spielraeume.de 
   ekhn-spielraeume.de
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Eindruck von der  
Pitch Night im Mai 2026

Weitere Infos und Anmeldung 
ekhn-spielraeume.de

Termin

13. November 2026, 19 Uhr 
Evangelische Akademie Frankfurt

mailto:team%40ekhn-spielraeume?subject=
https://ekhn-spielraeume.de
http://ekhn-spielraeume.de
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Mitgliederpost einfach mit dem  
neuen Web-to-Print-Shop versenden

Viele Menschen haben nur wenige Berührungs-
punkte mit ihrer Kirchengemeinde. Umso wichti-
ger ist es, die richtigen Worte im richtigen Mo-
ment zu finden – sei es zur Geburt eines Kindes, 
bei Zuzug in die Gemeinde, zu Jubiläen oder 
anderen wichtigen Lebensereignissen.

Mit dem Web-to-Print-Shop der Mitgliederkom-
munikation der EKHN steht Gemeinden und 
Nachbarschaftsräumen ein Service zur Verfü-
gung, der genau dabei unterstützt: passende 
Anschreiben, professionelle Vorlagen sowie 
Druck und Versand aus einer Hand.

 
So profitiert Ihre Gemeinde

  �Persönlich kommunizieren 
Erreichen Sie Menschen an wichtigen 
Stationen ihres Lebens mit wertschätzen-
den und ansprechenden Materialien.

  �Bewährte Vorlagen nutzen 
Greifen Sie auf professionelle Vor-
lagen zurück und passen Sie diese an 
die Situation Ihrer Gemeinde an.

  �Zeit sparen 
Layout, Druck und Versand müssen nicht 
von Ihnen organisiert werden. Viele Arbeits-
schritte werden zentral unterstützt.

  �Gut begleitet werden 
Schulungsvideos, Anleitungen und per-
sönlicher Support helfen beim Einstieg 
und bei der praktischen Umsetzung.

Ein zusätzlicher Vorteil:  
Ihr Kommunikationsbudget
Nachbarschaftsräume erhalten bei Start ein 
attraktives Shop-Guthaben für den Web-to-
Print-Shop. Die Höhe richtet sich nach der  
Mitgliederzahl und kann für die anlassbezogene 
Mitgliederkommunikation eingesetzt werden – 
beispielsweise bei Geburtstags- und Willkom-
mensgrüßen oder anderen wichtigen Kontakt-
anlässen. 

Warum es so wichtig ist
Kirche wird dort erlebt, wo Menschen sich gese-
hen und angesprochen fühlen. Persönliche 
Schreiben zu wichtigen Lebensereignissen 
schaffen Aufmerksamkeit, Wertschätzung und oft 
auch einen neuen Kontakt zur Gemeinde.

Mit dem Web-to-Print-Shop erhalten Kirchen-
gemeinden ein Werkzeug, um diesen Kontakt 
verlässlich, professionell und ohne großen  
organisatorischen Aufwand zu gestalten. 

      

        

Bei Fragen rund um die digitale Mitgliederkommu-
nikation wenden Sie sich gerne an das Support-
Team im Medienhaus der EKHN.

Menschen ansprechen, wenn es darauf ankommt

Medienhaus

KONTAKT

Wiebke Heß

   069 58098-616 
   �mitgliederkommunikation@ 

ev-medienhaus.de

 
	       �Weitere Infos und  

Zugang einrichten

mailto:mitgliederkommunikation.support%40ev-medienhaus.de?subject=
mailto:mitgliederkommunikation.support%40ev-medienhaus.de?subject=
https://www.ekhn.de/themen/mitgliederkommunikation/support/registrierung-und-schulungsangebote-zur-mitgliederkommunikation
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Fachkompetenz mit  
evangelischer Perspektive
Das Zentrum Bildung und Gesellschaft (ZBG) ist 
das kirchliche Kompetenz- und Unterstützungs-
zentrum für die Handlungsfelder Erwachsenen-
bildung, Familienbildung und gesellschaftliche 
Verantwortung in der Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau. 

Mit jährlich rund 300 Seminaren, Vorträgen und 
weiteren Angeboten unterstützt das ZBG Kirchen-
vorstände, Pfarrerinnen und Pfarrer, freiwillig 
Engagierte und weitere Mitarbeitende dabei, 
Kirche vor Ort aktiv zu gestalten. Die rund  
40 Mitarbeitenden arbeiten an den Standorten 
Mainz und Darmstadt in folgenden Fachfeldern:

  �Demokratie und Partizipation 

  �Digitale Transformation 

  �Ehrenamt und Engagementförderung 

  �Familie und Generationen 

  �Klima, Umwelt und Nachhaltigkeit 

  �Methodenkompetenz 

  �Religion und Kultur 

  �Stadt-, Land- und Quartiersentwicklung 

  �Wirtschaft, Arbeit und Soziales

Zentrum Bildung und Gesellschaft

KONTAKT

Zentrum Bildung und Gesellschaft  
der EKHN

Albert-Schweitzer-Straße 113–115 
55128 Mainz 

	 06131 28744-0

Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

	 06151 6690-190

	 zentrum-bildung-gesellschaft@ekhn.de  
	 zbg-ekhn.de

Ein Logo für die  
Arbeit mit Familien
Die Arbeit mit und für Familien in der EKHN ist 
vielfältig. Sie findet z.B. in Familienzentren und 
Familienbildungsstätten statt oder in Regionen 
sowie Nachbarschaftsräumen. Die Angebote und 
Formate denken von den Bedürfnissen und Poten-
zialen der Familien her. Oft werden sie von multi-
professionellen Teams und mit Partner*innen im 
Sozialraum gestaltet. 

Um diese Vielfalt und Stärke 
besser sichtbar zu machen, 
haben die Fachgruppen der 
Evangelischen Arbeitsge-
meinschaft Familie Hessen 
(eaf) ein Logo für Familien-
formate und Kooperationen 
in der EKHN entwickelt, das 
jetzt an den Start geht. 
Familien können so überre-
gional erkennen: Hier findet 
etwas für Familien statt, hier 
sind wir willkommen, hier 
können wir uns einbringen.

Das Logo kann auf der Webseite des Zentrums 
Bildung und Gesellschaft heruntergeladen  
werden:

                                   

 

 
   Zum Logo-Download

KONTAKT

Franziska Wallenta 
Referentin für Bildungsarbeit mit Familien

   06151 6690-199 
   franziska.wallenta@ekhn.de

zbg-ekhn.de/familie-und-generationen

mailto:zentrum-bildung-gesellschaft%40ekhn.de?subject=
zbg-ekhn.de
https://www.zbg-ekhn.de/familie-und-generationen
https://www.zbg-ekhn.de/familie-und-generationen
mailto:franziska.wallenta%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Zentrum Bildung und Gesellschaft

Digitale Veranstaltungsreihe:  
„Dach und Würde“
„Dach und Würde“ ist der Titel einer digitalen 
Veranstaltungsreihe, die Handlungsmöglichkei-
ten von Kirche und Diakonie zur Gestaltung 
bezahlbaren Wohnens in den Blick nimmt. 

Hintergrund sind die Prozesse zur Reduzierung 
des Gebäudebestandes in den verschiedenen 
Landeskirchen. Nicht nur für Kirchen, sondern 
auch für viele Gemeindezentren und Pfarrhäuser 
besteht die Aufgabe, neue Nutzungsmöglichkei-
ten zu finden. 

Die Veranstaltungsreihe will gute Beispiele und 
Know-how vermitteln, was möglich ist und wie 
erste Schritte gegangen werden können. 

Neben der Unterstützung kirchlicher-diakoni-
scher Entscheidungsträger vor Ort soll damit 
auch der Diskurs mit öffentlichen und zivilgesell-
schaftlichen Akteur*innen zu diesem Thema 
vorangebracht werden. 

Start ist der 30. September 2026

KONTAKT

Stefan Heinig 
Referent für Gemeinwesenorientierung  
und Stadtentwicklung

   06131 28744-33 
   stefan.heinig@ekhn.de

 
  Weitere Infos 
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Winteraktion 2026 „Mit Energie gewinnen“
Heizkosten sparen – Umwelt schützen

Energie wird teurer. Jede eingesparte Kilowatt-
stunde zählt. Doch wo kann Ihre Kirchengemeinde 
konkret Energie und Kosten sparen?

Bei unserer Winteraktion 2026 „Mit Energie 
gewinnen“ gibt es die Antwort gleich dazu:  
Das Zentrum Bildung und Gesellschaft der Ev- 
angelischen Kirche in Hessen und Nassau verlost  
10 kostenlose Energieberatungen im Wert von 
jeweils knapp 1.000 €.

Was steckt drin?

Die Energieberatung zeigt, wo Ihre Gebäude 
Energie verbrauchen und welche Einsparungen 
möglich sind. Gemeinsam mit einem Energiebera-
ter kommen wir zu Ihnen und schauen uns vier bis 
sechs Ihrer Gebäude an. Sie erhalten konkrete 
Empfehlungen für Maßnahmen, die sich einfach, 
sinnvoll und wirtschaftlich umsetzen lassen.

Das lohnt sich gleich doppelt: 
Weniger Energiekosten stärken den Haushalt 
– weniger Energieverbrauch schützt das Klima.

Wer kann mitmachen?

Alle Nachbarschaftsräume, Gemeinden und 
Einrichtungen der EKHN. 

Mitmachen – Kosten sparen –  Klima schützen

Jetzt schnell bewerben: Die ersten zehn Kirchen-
gemeinden sind dabei!

Die Gewinner-Gemeinden werden Anfang 
November benachrichtigt. Die Beratungstermine 
finden im Januar und Februar 2027 statt.

So geht’s

Schreiben Sie uns eine E-Mail mit dem Betreff 
„Winteraktion 2026“ und Ihren Kontaktdaten:

 dorothee.becker@ekhn.de

mailto:stefan.heinig%40ekhn.de?subject=
https://cloud.bildung-ekhn.de/s/N82SAsSoZCa8TF3?dir=/&editing=false&openfile=true
mailto:stefan.heinig%40ekhn.de?subject=
mailto:dorothee.becker%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Fünf der sieben neu eingestellten 
Klimaschutzkoordinator*innen 
beim ersten Vernetzungstreffen 
Anfang Juli im ZBG in Darmstadt

Klimaschutzkoordination  
in sieben Dekanaten  
gestartet
Die EKHN hat sich zum Ziel gesetzt, ihre Treib-
hausgasemissionen bis 2035 um 90 Prozent zu 
verringern und bis Ende 2045 treibhausgasneut-
ral zu sein. Daher verstärkt sie ihren personellen 
als auch materiellen Einsatz.

Im Rahmen eines vierjährigen Projekts werden in 
sieben Dekanaten Personalstellen zur Klima-
schutzkoordination geschaffen, die den Klima-
schutz regional ausbauen und intensivieren 
sollen. Primäres Ziel ist, die angeschlossenen 
Kirchengemeinden und Einrichtungen bei der 
Planung und Umsetzung treibhausgasmindernder 
Maßnahmen sowie beim Monitoring der Treib-
hausgas-Emissionen zu unterstützen. 

Im Fokus stehen dabei verhaltensbezogene 
Klimaschutzmaßnahmen wie zum Beispiel die 
Einführung eines Energie- und Umweltmanage-
ments und Maßnahmen in den Bereichen energie-
sparendes Nutzerverhalten, Mobilität und 
Beschaffung.

Umgesetzt wird das Projekt in den Dekanaten 
Büdinger Land, Dreieich-Rodgau, Ingelheim-
Oppenheim, Mainz, Odenwald, Vorderer Oden-
wald und Westerwald. Kirchengemeinden und 
Nachbarschaftsräume können sich für alle Fragen 
rund um klimafreundliche Mobilität, Beschaffung, 
Ernährung und Energiesparen an ihre jeweilige 
Klimaschutzkoordinator*in wenden.

Das Projekt wird gefördert durch die  
Kommunalrichtlinie der Nationalen Klima- 
schutzinitiative (NKI) des Bundesumwelt- 
ministeriums sowie durch den Zukunftsfonds  
der EKHN.

KONTAKT

Kathrin Saudhof 
Referentin für Klimaschutz

   06131 28744-52 
   kathrin.saudhof@ekhn.de
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Neuer Förderwegweiser  
für Klimaschutz online
Hier finden Sie passende Förderprogramme des 
Bundes, der Bundesländer Hessen, Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz sowie der EKHN zu 
den Themenfeldern Energieeffizienz- und Klima-
schutzmaßnahmen an Gebäuden, klimafreund-
liche Mobilität und allgemeiner Klimaschutz: 

Der Förder.Weg.Weiser steht allen Engagierten in 
den Nachbarschaftsräumen und Einrichtungen 
der EKHN zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung.

 
   Zur Website

mailto:kathrin.saudhof%40ekhn.de?subject=
mailto:%20GebaeudebedarfsplanGBEP%40ekhn.de%20%20?subject=
http://foerderwegweiser.energie-und-kirche.de/site/ekhn/wizard
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Ehrenamtsakademie

Gemeinde leiten
Kennen Sie noch das gedruckte Magazin „Gemeinde- 
leiten“? Es gibt Orientierung, Anregungen und Im-
pulse für Kirchenvorstände, Kirchengemeinderäte, 
Presbyterien und Kirchenälteste. 

Wie Sie an der Wortwahl erkennen können, werden  
die Ausgaben für ganz Deutschland entwickelt. 
„Gemeindeleiten“ erscheint vier Mal im Jahr. 

Die nächste Ausgabe geht der Frage nach:  
„Was brauchen Gemeinden wirklich?“

Inzwischen verzichten wir auf den Druck und stellen 
die Ausgaben online zur Verfügung: 

 
   Zur Website

Ehrenamtsakademie wechselt ins Zentrum Bildung  
und Gesellschaft

Die Ehrenamtsakademie der EKHN hat den Stand-
ort gewechselt: Seit Juli ist sie organisatorisch 
dem Zentrum Bildung und Gesellschaft zugeord-
net und bildet dort das Fachfeld Ehrenamt und 
Engagementförderung. 

Als zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle für 
alle Fragen rund um das kirchliche Ehrenamt 
bietet sie auch weiterhin Veranstaltungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen an, begleitet die 
Arbeit der regionalen Ehrenamtsbeauftragten und 
vertritt darüber hinaus die EKHN im Auftrag der 
Kirchenleitung in Fragen des Ehrenamts und der 
Engagementförderung gegenüber Kommunen, 
Ländern und Fachgremien.

Auch am neuen Standort  
sind wir für Sie da

Zentrum Bildung und Gesellschaft  
der EKHN 
Ehrenamtsakademie der EKHN 
Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

KONTAKT

Ina Wittmeier 
Referentin der Ehrenamtsakademie  
der EKHN

	 06151 6690-192 
	 0171 8348114 
	 ehrenamtsakademie@ekhn.de 
	 ehrenamtsakademie.ekhn.de 

    �Zu den regionalen Standorten  
der Ehrenamtsakademie

ehrenamtsakademie.ekhn.de/gemeinde-leiten
mailto:ehrenamtsakademie%40ekhn.de?subject=
http://ehrenamtsakademie.ekhn.de
http://ehrenamtsakademie.ekhn.de/wir-ueber-uns/regionale-beauftragte
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Neu: Qualifizierung und Begleitung 
Ehrenamtlicher in der Seelsorge

KONTAKT

Pfarrerin Renata Kiworr-Ruppenthal 
   06151 6690-184 
   renata.kiworr-ruppenthal@ekhn.de

Seelsorgegespräch  
im Altenheim

Neu: Winzerseelsorge in Rheinhessen 
Erfahrene Seelsorgerinnen und Seelsorger bieten 
Zeit, Zuhören, Orientierung und Begleitung – ver-
traulich, kostenfrei und auf Augenhöhe. Ziel ist es, 
Räume zu öffnen, in denen Sorgen ausgespro-
chen werden dürfen, ohne bewertet zu werden. 
Die Winzerseelsorge möchte da sein, bevor 
Überforderung zur Krise wird, und Menschen 
begleiten, wenn Wege unübersichtlich erschei-
nen.

Falls Sie selbst diese Seelsorge in Anspruch 
nehmen wollen oder Winzerinnen und Winzer 
kennen, die nach einem solchen Angebot 
suchen, schreiben Sie oder rufen Sie uns an.

KONTAKT

Manuela Rimbach-Sator, Pfrin. i.R. 
   0151 11134401

Tobias Kraft, Pfr. i.R. 
   0170 2416441 

 
   winzerseelsorge@ekhn.de

Wenn Sie sich zur Qualifizierung 
Ehrenamtlicher in der Seelsorge 
beraten lassen möchten oder Ehren-
amtliche – etwa für eine qualifizierte 
Besuchsseelsorge in einem Altenheim 
Ihres Nachbarschaftsraums – ausbilden 
lassen wollen, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Mit der neuen Stelle „Qualifizierung und Beglei-
tung von Ehrenamtlichen in der Seelsorge“ stärkt 
das Zentrum Seelsorge und Beratung (ZSB) ein 
strategisch wichtiges Zukunftsfeld der EKHN. Der 
wachsende Bedarf an seelsorglicher Präsenz 
wächst, weil hauptamtliche Kräfte weniger wer-
den und die Gesellschaft sich tiefgreifend wan-
delt. 

Ehrenamtliche übernehmen in der Seelsorge eine 
immer wichtigere Rolle. Mit ihrer Lebenserfah-
rung, Spiritualität und sozialen Kompetenz 
machen sie Kirche im Alltag erlebbar. 

Die EKHN setzt damit ein klares Zeichen für eine 
zukunftsfähige, partizipative und sozialraum-
orientierte Seelsorge in der Gesellschaft.

Die Winzerinnen und Winzer in Rheinhessen stehen 
unter enormem Druck. Klimatische Extreme, wirt- 
schaftliche Unsicherheiten, steigende Erwartun-
gen und familiäre Belastungen greifen ineinander 
und führen viele an persönliche Grenzen. Was  
nach einer fachlichen oder agrarpolitischen Krise 
aussieht, ist für zahlreiche Betriebe längst auch 
eine seelische Belastungssituation.

Die Landwirtschaftliche Familienberatung der 
Kirchen (LFBK) leistet seit Jahren unverzichtbare 
Arbeit. Doch die Rückmeldungen aus der Praxis 
zeigen: Es braucht zusätzlich niedrigschwellige, 
flexible und frühzeitig erreichbare Angebote – 

 gerade für Menschen, die noch nicht den 
Schritt in eine formelle Beratung gehen 

können oder wollen.

Genau hier setzt die neue Winzer-
seelsorge der EKHN an. Sie ver- 

steht sich als ergänzendes 
Angebot, das bewusst im 

Zusammenspiel mit der 
LFBK arbeitet.  

mailto:Renata.Kiworr-Ruppenthal%40ekhn.de%20?subject=
mailto:winzerseelsorge%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Feuerwehrseelsorge
Kirche an der Seite der Einsatzkräfte

Feuerwehren sind eine der verlässlichsten  
Stützen unseres Landes: in jedem Dorf, in jeder 
Stadt, rund um die Uhr – getragen von Menschen, 
die ihre Zeit und Kraft schenken. 

Dieses Ehrenamt wirkt still und selbstverständlich 
– und beeindruckt gerade deshalb. 

Feuerwehrleute in den Freiwilligen Feuerwehren, 
aber auch solche in den Werksfeuerwehren und in 
den Berufsfeuerwehren, stehen bereit, wenn 
andere Hilfe brauchen. Sie brechen Familienfeiern 
ab, verlassen den Arbeitsplatz oder das Abend-
essen, sobald der Melder sie ruft. Sie löschen 
Brände, retten Menschen, sichern Unfallstellen 
und ertragen, was viele nicht ertragen könnten. 
Ihre Arbeit fordert nicht nur technisches Können, 
sondern auch emotionale Stärke. 

Hier zeigt sich der Wert der Feuerwehrseelsorge: 
Sie begleitet jene, die für andere einstehen, und 
stärkt ein Ehrenamt, das unsere Gemeinschaft 
trägt. Feuerwehrseelsorge ist ein kirchlicher 
Dienst mitten in der Gesellschaft – ein lebendi-
ges Zeichen der Nächstenliebe. 

Wenn Sie selbst diese Seelsorge nutzen möchten 
oder Feuerwehrleute kennen, die sie brauchen, 
schreiben Sie uns oder geben Sie die Kontakt-
daten weiter.

KONTAKT

Johannes Hoffmann 
Pfarrer und Notfallseelsorger für den rhein-
land-pfälzischen Teil der EKHN

Er war bis 2023 aktiver Feuerwehrmann, 
Atemschutzgeräteträger

   0179 417 26 96 
   johannes.hoffmann@ekhn.de 

Christian Reifert 
Religionspädagoge und Notfallseelsorger 
für den hessischen Teil der EKHN

Er ist seit 47 Jahren Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr, langjährige Führungskraft und 
zur Zeit Wehrführer der Abteilung Kernstadt 
der Freiwilligen Feuerwehr Biedenkopf

    0171 3788098  
   christian.reifert@ekhn.de 
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Eine Notfallseelsorgerin tröstet 
einen Feuerwehrmann

https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Rückblick und Ausblick:  
Jugendkirchentag der EKHN

Zentrum Bildung in Kindheit und Jugend

Der Jugendkirchentag 2026 fand vom 4. bis 7. Juni 
mit großem Erfolg in Alsfeld statt: 4.500 Teilneh-
mende und 700 Mitwirkende machten das Event zu 
einem besonderen Erlebnis. Die Fotos und den 
Rückblick-Clip zum Jugendkirchentag 2026 in 
Alsfeld finden Sie in der Galerie.

 
 

Der nächste Jugendkirchentag findet vom 15. bis 
18. Juni 2028 im Dekanat Bergstraße in Bensheim 
statt. Gruppen können sich ab Januar 2028 anmel-
den.

 
   �Zur Galerie des  

Jugendkirchentags 2026 
jugendkirchentag.de/galerie

JULEICA 
Frischer Wind und mehr Geld für die  
Ehrenamts-Qualifizierung
Gute Nachrichten für die Jugendarbeit: Dank der 
EKHN-Wahlkollekte steht die Förderung für die 
JULEICA-Ausbildung in den Jahren 2026 und 2027 
auf soliden Beinen. Und das Beste daran: Für 2026 
hat sich der Förderbetrag leicht erhöht. Auch für 
2027 sind bereits erste Kollekten-Mittel einge- 
gangen.

Dass sich diese Investition lohnt, zeigen die aktuel-
len Zahlen: Die Nachfrage zieht kräftig an. Es fanden 
nicht nur mehr Schulungen statt, wir verzeichnen 
auch ein Plus von 4 % bei den neu ausgestellten 
JULEICA-Karten.

Der Fachbereich Kinder und Jugend der EKHN 
steuert das Förderverfahren. Finanzielle Unterstüt-
zung gibt es für JULEICA-Grundschulungen und 
JULEICA-Aufbaukurse. Die Förderung soll die 
bestehenden Strukturen ergänzen. 

KONTAKT
Marc di Pancrazio 

   06151 6690-105
   marc.dipancrazio@ekhn.de

 
   �Weitere Infos

Voraussetzung für die Zuschüsse ist daher vor 
allem, dass vorab die regulären Förderverfahren  
der Bundesländer Hessen und Rheinland-Pfalz in 
Anspruch genommen werden.

 
   �Weitere Infos zum  

Jugendkirchentag 2028 
jugendkirchentag.de

KONTAKT

   jugendkirchentag@ekhn.de

   @jugendkirchentag

   @jugendkirchentag
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https://jugendkirchentag.de/galerie/
mailto:christiane.esser-kapp%40ekhn.de%20?subject=
mailto:marc.dipancrazio%40ekhn.de?subject=
https://ev-jugendarbeit.ekhn.de/foerderung/ekhn#203020
https://jugendkirchentag.de
https://www.instagram.com/jugendkirchentag
https://www.tiktok.com/@jugendkirchentag
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Als multiprofessionelles Team unterstützen wir 
Sie mit Anregungen zu Transformation in Gottes-
dienst, Kirchenmusik, Kultur, Raum und Spiritu- 
alität. 

Dieses Angebot richtet sich an kirchliche 
Akteur*innen, Einrichtungen und Gremien 

(zum Beispiel in Propsteien, Dekanaten, 
Nachbarschaftsräumen).

 

 Zur Website
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Zentrum Verkündigung unterwegs –  
Impulse für Transformation

Kirche mit Kindern
Fach- und Vernetzungstag  
am 27. Oktober 2026, 9.00 bis 12.30 Uhr  
im Zentrum Verkündigung 

Im Zusammenhang mit der Bildung der Nach-
barschaftsräume haben Sie sich sicherlich auch 
schon gefragt, wie die Kirche mit Kindern und 
Familien in ein nachbarschaftliches Gottesdienst-
angebot integriert werden kann? Welche Konzep-
te bieten sich hierzu an? Wie kann ich als Kirchen-
vorsteher*in in meiner Nachbarschaft die Kirche 
mit Kindern und Familien stärken, ohne dass der 
Aufwand zu groß wird? 

Diesen Fragen widmet sich dieser Fach- und 
Vernetzungstag. Neben einem Vortrag bieten 
Workshops und ein gemeinsamer moderierter 
Austausch Raum, um Ideen zu bekommen und zu 
entwickeln, wie Kirche mit Kindern in den Nach-
barschaftsprozessen unserer Landeskirche 

 Weitere Infos  
         im Einladungsflyer

 Zur Anmeldung

Gestalt gewinnen kann. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, 
gemeinsam zu Mittag zu essen. 

Zur besseren Planbarkeit des Tages  
wird um Anmeldung gebeten.

Kosten: 0 €

Konkrete Angaben zu den Zielgruppen finden 
Sie unter dem jeweiligen Angebot. Die Angebo-
te sind auf einer eigenen Webseite aufgelistet. 
Themen sind zum Beispiel: Gottesdienstkonzepte 
im Nachbarschaftsraum entwickeln, alternative 
Nutzungskonzepte für Kirchengebäude, spirituel-
le Impulse für Ihre Gremienarbeit. 

Die einzelnen Formate sind individuell buchbar 
und abgestimmt auf Ihre zeitlichen, organisatori-
schen und inhaltlichen Bedürfnisse. 
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https://www.zentrum-verkuendigung.de/das-zentrum/projekte-und-themen/zentrum-unterwegs/
https://www.zentrum-verkuendigung.de/fileadmin/zentrum-verkuendigung/content/Kindergottesdienst/Downloads/Flyer_Fach_-_und_Vernetzungstag__2_-4.jpg
https://www.zentrum-verkuendigung.de/veranstaltungen/aus-und-fortbildungen/veranstaltung/detail/fach-und-vernetzungstag-kirche-mit-kindern/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Zentrum Verkündigung

Materialbuch 145: Demenzsensibel Kirche sein 

Das neue Materialbuch ist im Juni 2026 erschie-
nen. Die Herausgeberin ist Pia Baumann, Referen-
tin für Gottesdienst in der EKHN

Demenz verändert vieles. Aber nicht alles. Die 
Würde bleibt. Die Sehnsucht nach Beziehung 
auch. Was bedeutet das für den kirchlichen Alltag 
in Ihrer Gemeinde, im Nachbarschaftsraum?

Dieses Praxisbuch zeigt: Es gibt Wege, Menschen 
mit Demenz zu erreichen. Über Lieder, Rituale, 
Berührung, Gegenwart. Über Gottesdienste, die 
nicht überfordern, sondern tragen. Über Begeg-
nungen, die auf das schauen, was ist und bleibt.

Dieses Buch ist für alle, die Kirche so gestalten 
wollen, dass Menschen mit Demenz selbstver-
ständlich dazugehören. 

Kirchentag Düsseldorf 2027 
„Du bist kostbar“ 
Lust auf den Kirchentag? In vielen Dekanaten 
organisieren unter anderem die Beauftragten für 
Kirchentag Gruppenfahrten und da, wo die Nähe 
zu Düsseldorf es anbietet, auch Tagesfahrten. 

2027 schlägt der Kirchentag seine Zelte am Rhein 
auf. Nach über 40 Jahren kehrt die Großveran-
staltung zurück nach Düsseldorf – eine Stadt, die 
für Weltoffenheit und Dialog steht. Zuletzt war der 
Kirchentag hier 1985 mit der Losung „Die Erde ist 
des Herrn“ zu Gast. 

2027 wird die Landeshauptstadt nun erneut zum 
Zentrum für Begegnung, Musik und gesellschaft-
liche Debatten. Zwischen Rheinuferpromenade 
und Messegelände werden tausende Menschen 
gemeinsam ihren Glauben feiern und Antworten 
auf die Fragen unserer Zeit suchen. Ab Oktober 
2026 können Sie sich anmelden. 

 Zur Website
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Die Dekanatsbeauftragten für Kirchentag geben 
Ihnen gerne Auskunft und stehen für Rückfragen 
zur Verfügung. 

 �Zu den Dekanats- 
beauftragten 

 �Weitere Infos 
kirchentag.de

Das Buch kann als Paperback  
inkl. Download (zum Preis von 22 €) 
oder nur als Download (16 €) im  
Online-Shop des Zentrums erworben 
werden.
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https://www.zentrum-verkuendigung.de/online-shop/liste/kategorie/alle-materialbuecher/
https://www.zentrum-verkuendigung.de/fileadmin/zentrum-verkuendigung/Downloaddatenbank/Kirchentag/Dekanatsbeauftragte_DEKT_Stand_13.04.2026.pdf
https://www.kirchentag.de
https://wir-mit-ki.de/das-buch/
mailto:%20GebaeudebedarfsplanGBEP%40ekhn.de%20%20?subject=
https://www.zentrum-verkuendigung.de/online-shop/liste/kategorie/alle-materialbuecher/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Website mit neuer Rubrik: Ideen und Unterstützung  
im Nachbarschafts- und Sozialraum
Sie suchen Impulse für die Zusammenarbeit im 
Nachbarschaftsraum? Sie möchten ökumenische 
Kontakte vor Ort stärken oder neue Kooperatio-
nen im Sozialraum Ihrer Gemeinde anstoßen? 
Auf der Website des Zentrums Oekumene finden 
Kirchenvorstände und Verkündigungsteams An-
regungen sowie konkrete Beratungs-, Bildungs-  
und Veranstaltungsangebote. Sie bietet Zugang 
zu Themen wie interkonfessioneller und inter-
religiöser Dialog, Weltanschauungsfragen, In-
terkulturalität & Antirassismus, Globales Lernen 
sowie Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung.

Ein besonderes Angebot ist die ökumenische 
Entdeckungstour. Mit kostenfrei herunterladba-
ren Aktionskarten lädt sie Kirchenvorstände und 
Verkündigungsteams ein, das ökumenische und 
interreligiöse Umfeld ihrer Region neu zu entde-
cken, ins Gespräch zu kommen und Ideen für die 

 Zur Website

KONTAKT
   info@zentrum-oekumene.de

Zusammenarbeit mit anderen 
christlichen Gemeinden, Religi-
onsgemeinschaften und lokalen 
Initiativen zu entwickeln.

Die Aktionskarten lassen sich in  
Kirchenvorstandssitzungen,  
Klausurtagungen oder anderen  
Gruppenformaten einsetzen. 

5 Jahre „Frau, Geld, Verantwortung“:  
Finanzkompetenz für Frauen
Seit fünf Jahren macht die Veranstaltungsreihe 
„Frau, Geld, Verantwortung“ Frauen Mut, ihre 
Finanzen selbstbestimmt in die Hand zu nehmen. 
Expert*innen vermitteln praxisnah Wissen und 
beantworten Fragen rund um finanzielle Unab-
hängigkeit und Absicherung – verbunden mit dem 
Blick auf soziale und ökologische Verantwortung

Zum fünfjährigen Jubiläum erwartet die Teilneh-
merinnen ein besonderes Programm:  
Den Auftakt bildet am 21. Oktober der Online-
Vortrag „Mit Geld gut starten – Finanzwissen für 
junge Frauen“. 

Höhepunkt des Jubiläums ist am 6. November  
die Veranstaltung „Reiches Frankfurt – Über Geld 
redet frau doch“. Der vierstündige Stadtrund-
gang führt zu den Spuren von Vermögen, Macht 
und Privilegien in Frankfurt. Der Rundgang endet 
mit einem Besuch der Frankfurter Börse und einer 
Einführung in den Börsenhandel.

Abschließend geht es am 19. November im  
Online-Vortrag „Mehr Rente per Gesetz – Alters-

vorsorge neu denken“ 
um die Frage, wie Frauen 
selbstbestimmt für ihr  
Alter vorsorgen können.

Die Anmeldung ist für die Online- 
Termine bis jeweils einen Tag vor-
her, für den Stadtrundgang bis zum  
30. Oktober möglich.

Kosten: 0 €

 Zur Website

KONTAKT
Dr. Anna Dobelmann 
Globales Lernen 

   dobelmann@zentrum-oekumene.de
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Kontakte

Zentrum Bildung in Kindheit  
und Jugend
Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

	 06151 6690-100 
	 info.zb@ekhn.de 
	 zentrumbildung-ekhn.de

Zentrum Bildung und Gesellschaft (ZBG)
Albert-Schweitzer-Str. 113-115 
55128 Mainz 

	 06131 28744-0
Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

	  06151 6690-190

	 zentrum-bildung-gesellschaft@ekhn.de 
	 zbg-ekhn.de

Zentrum Seelsorge und Beratung der EKHN
Herdweg 122 B 
64287 Darmstadt 

	 06151 35936-0 
	 zsb@ekhn.de 
	 zsb.ekhn.org

Zentrum Oekumene der EKHN  
und der EKKW
Praunheimer Landstraße 206 
60488 Frankfurt am Main 

	 069  976518-11 
	 info@zentrum-oekumene.de 
	 zentrum-oekumene.de

Zentrum Verkündigung der EKHN
Markuszentrum, Markgrafenstraße 14  
60487 Frankfurt am Main 

	 069 71379-0 
	 willkommen@zentrum-verkuendigung.de 
	 zentrum-verkuendigung.de

IPOS  
Institut für Personalberatung, Organisations- 
entwicklung und Supervision in der EKHN
Kaiserstraße 2 
61169 Friedberg 

	 06031 1629-70 
	 ipos@ekhn.de 
	 ipos-ekhn.de

Gemeinderecht 
Oberkirchenrätin Petra Zander

	 06151 405-426 
	 petra.zander@ekhn.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Volker Rahn

	 06151 405-333 
	 oeffentlichkeitsarbeit@ekhn.de

Fortbildung – Ehrenamtsakademie der EKHN
	 06151 6690-192 
	 ehrenamtsakademie@ekhn.de 
	 ehrenamtsakademie-ekhn.de

Meldewesen – EDV-Centrum für  
Kirche und Diakonie (ECKD)
Rund um die Daten der Gemeindemitglieder 

	 0561 400444-00 
	 meldewesen@eckd.de

Verantwortlich für diesen Newsletter:  
Kirchenverwaltung der EKHN, Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt, Petra Zander 
MEDIENHAUS der EKHN GmbH, Emil-von-Behring-Str. 3, 60439 Frankfurt am Main, Heike Gels 
Design: Feenial Design, Wiesbaden, feenialdesign.de
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